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Kopiervorlage

Modul 13: In der Stadt, Lektion 51 Lektion 51
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Entschuldigung, wie komme ich …?

Ein Brettspiel für jeweils zwei Schülerinnen und Schüler
Dauer: ca. 20 bis 25 Min.

Hinweise für Lehrerinnen und Lehrer:
In diesem Spiel üben die Schülerinnen und Schüler (Sch), nach dem Weg zu fragen und 
„zu“ mit Dativ.

Vorbereitung: 
Kopieren Sie den Spielplan mehrmals, sodass jeweils zwei Sch einen Spielplan erhalten. 
Kleben Sie den Spielplan auf feste Pappe oder laminieren Sie ihn. Jedes Paar erhält zwei 
Spielfiguren (oder Spielsteine) und einen Würfel. Hinweis: Wenn Sie keinen Farbdrucker / 
-kopierer haben, können Sie die Felder schnell mit Filz- oder Farbstiften kolorieren. 

Ablauf:
Teilen Sie die Klasse in Zweiergruppen auf. Der erste Sch würfelt und rückt mit seiner 
Spielfigur entsprechend der gewürfelten Augenzahl auf ein Feld vor. Je nach Farbe des 
Feldes bildet er eine Frage mit dem auf dem Feld genannten Ort und der dazu passenden 
Präposition (zum / zur). Beispiel: Der Sch würfelt eine Zwei. Also zieht er mit seiner Spiel-
figur auf das blaue Feld „Bahnhof.“ Er fragt jetzt: „Entschuldigung, wie komme ich zum 
Bahnhof?“ Sch B beantwortet die Frage, z. B. so: „Du gehst geradeaus bis zur nächsten 
Kreuzung und dann nach links.“ Oder: „Du gehst geradeaus bis zur zweiten Straße und 
dann nach rechts.“ Die Sch müssen sich bei ihren Antworten nicht an einen bestimmten 
Stadtplan halten und können die Antworten frei formulieren. Wichtig ist, dass die  
Zusammenziehung von Präposition und bestimmtem Artikel (im Dativ) korrekt ist und  
inhaltlich sinnvolle Sätze gebildet werden. Abwechselnd würfelt jeder Sch und stellt 
eine Frage. Die Sch korrigieren sich gegenseitig. Bei falscher Anwendung muss der Sch 
um die gewürfelte Augenzahl wieder zurückgehen. Wer zuerst am Ziel ist, hat gewonnen.

Variante:
In einem zweiten Durchlauf kann der bestimmte/unbestimmte Artikel wiederholt  
werden. Dann stellt man die Frage: „Entschuldigung, wo ist hier der Bahnhof?“ bzw. 
„Entschuldigung, gibt es hier einen Bahnhof?“
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Entschuldigung, wie komme ich …?

Ein Brettspiel für jeweils zwei Schülerinnen und Schüler
Dauer: ca. 20 bis 25 Min.

Sportplatz

Stadion

Zirkus

Kino

Turnhalle

Skatepark

Theater

Haltestelle Supermarkt Apotheke Gemüse-
geschäft

Post Bahnhof Bibliothek Schwimmbad

Kirche

Zoo

Metzgerei

Krankenhaus

Park

Bäckerei

Marktplatz

Burg

Ziel

Start
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Entschuldigung, wie komme ich …?

Ein Brettspiel für jeweils zwei Schülerinnen und Schüler
Dauer: ca. 20 bis 25 Min.

der / zum / einen das / zum / ein die / zur / eine

Bahnhof
Zoo
Park
Marktplatz
Supermarkt
Skatepark
Zirkus
Sportplatz

Schwimmbad
Krankenhaus
Gemüsegeschäft
Theater
Kino
Stadion

Post
Bibliothek
Kirche
Metzgerei
Bäckerei
Burg
Apotheke
Haltestelle
Turnhalle

„Entschuldigung, wie komme ich zum Bahnhof?“
„Entschuldigung, wie komme ich zum Schwimmbad?“
„Entschuldigung, wie komme ich zur Post?“

„Entschuldigung, wo ist hier der Bahnhof?“
„Entschuldigung, wo ist hier das Schwimmbad?“
„Entschuldigung, wo ist hier die Post?“

„Entschuldigung, gibt es hier einen Bahnhof?“
„Entschuldigung, gibt es hier ein Schwimmbad?“
„Entschuldigung, gibt es hier eine Post?“

Lösung


